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Konkurse - FaillHes - Fallimenti

Konkurseröffnungen -
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)
Die Gläubiger der Gemeinschuldner und

alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögcns-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinschuldner der Ztnseniauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, anf (SchKG 209).

Die Grundpfanduläubiger haben Ihre
Forderungen 'n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und »leichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und anf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung In die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung anfälliger Be* /elsmittel
in Original oder amtiieh beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich biunen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
fan Unterlassungsfälle.

"Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht:

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtltel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen Innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie GewährePflichtige
beiwohnen.

Ouveriures de faillites
(L. P. 231, 232.)

(O. T. fäd. du 23 avril 1920, art 29, 123.)
Les erSanders du failli et tous ceux qui

ont des revendications ä exercer sont
invitäs ä produire, dans le dälai fixä pour
les productions, leurs erdances ou
revendications ä i'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authenti-
que. L'ouverture de la faillite arrfite,
ä l'dgard du failli, le cours des intdräts
de toute erdance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulatres de erdances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
cxdances en indlquant sdpardment le
capital, les lntdrdts et les frais, et dire
dgaiement d le capital est ddjä dchu ou
ddnoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes ndes sous
l'emplre de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont invitds ä produire
leurs droits ä I'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cette production
les moyens de preuve qu'ils possddent,
en original ou en cople certlflde conforme.
Les servitudes qui n'auront pas dtd an-
noncdes ne seront pas opposables ä un
acqudreur de bonne fol de rimmenbie
grevd, A moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'aprds le code civil dgaiement, pro-
duisent des effets dc nature rdelle mdme
en l'absence d'lnscriptlon au registre
foncier.

Les ddbitears du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
le ddlai fixd poor les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens du failli,
en qualitd de erdanders gaglstes ou i
quelque titre que ce solt, sont tenus de les
mettre ä la disposition de I'office dans le
ddlal fixd pour les productions, tous droits
rdservds, taute de quoi, ils encourront les
peines prdvues par la lol et seront ddchus
de leur droit de prdfdrehce, en cas d'omis-
slon Inexcusable.

Les crdanders gaglstes. et toutes les
personnes qui ddtiennent des titres garantis
par un* hypothdque sur les lmmeubles du
failli sont tenus de remettre leurs titres
ä I'office dans le mdme ddlai.

Les cod dblteure, cantions et antres
garants du failli ont le droit d'awisttir
aux assemblies de crdanders,

Kt. Bern Konkursaml Bern (1084)
Gemeinschuldner: Brunschwyler Alfred, Kaufmann, Belpstrasse 16,

Bern, unbeschränkt haftender Gesellschafter der Kollektivgesellschaft
Alfred Brunschwyler's Erben, Unternehmung, Wasserversorgungen, sanitäre

Anlagen, Kanalisationen, Zementwarenfabrikation, Bern.
Datum der Eröffnung: 28. Juli 1942.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: 23. Oktober 1942.

KL Luzern Konkursami Luzern

Zweite Publikation.
(1080)

Gemeinschuldnerin: Hotel- & Kurhaus Sonnenberg AG., mit
Sitz in Luzern, Besitzerin der Hotelliegenschaft Sonnenberg, in der
Gemeinde Kriens.

Datum der Konkurseröffnung: 7. September 1942, zufolge Konkursbetreibung.
Eingabefrist: bis und mit 16. Oktober 1942.
Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern nicht

ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche Verfahren
begehrt und für dessen Durchführung einen hinreichenden Kostenvor-
schuss leistet

Kollokationsplan — Etat de eollocation
{SchKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
(alls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
'Konlmrsgerichte angefochten wird.

(L. P. 249—251.)
L'ötat de eollocation, original ou rectifU

passe en force, s'il n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Ct. de Fribourg Office des faillites de la Sarine, ä Fribourg (1082/83)
Faillis:

1. Ber8et Fernand, entreprise de drainage, k Estavayer-le-Gibloux;
2. Deschenaux Ernest, tenancier du buffet de la gare, k Chönena,

D61ai pour Latenter action en opposition: 10 jours.

Sehluss des Konkursverfahrens — ClAfure de la failDta
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich (1091)
Das Konkursverfahren über die Firma Magg Joseph & Co.,

Fachgeschäft für die gesamte graphische Industrie, Wiesenstrasse 17,
Zürich 8, ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Zürich vom 25. September 1942 als geschlossen erklärt worden.

Kt Solothuni Konkursami Olten-Gösgen in OUen (1085)
Das Konkursverfahren über die

Auxilinm B an k g e n o s s e n s c h a f t Ölten
ist durch Verfügung des Obergerichtes des Kantons Solothurn vom 19.
September 1942 als geschlossen erklärt worden.

Widerruf des Konkursos — Revocation do la faillite
(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

Revoca del falllmenfo
(L. E. F. 195, 196, 317.)

Kt Freiburg Konkursaml des Sensebezirks, Tafers (1086)
Der unterm 10. Februar 1942 über Roggo Peter, Wirt, in

St Ursen, eröffnete Konkurs ist infolge Rückzuges sämtlicher Konkurseingaben

durch Verfügung des Gerichtspräsidenten des Sensebezirks in Tafers,
vom 29. September 1942, widerrufen und der Gemeinschuldner in die
Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt worden.

O

CtTicino Officio da faUimenit di Lugano (1089)
Fallimento: Ditta Bianchi Ginseppe, fu Ferdinando, Impresa costru-

zione in Lugano.
Decreto apertura fallimento: 10 aprile 1935.
Deoretö di revoca fallimento: 29 settembre 1942, Pretura di Lngano-Cittä,

a seguito di omologazione di concordato.
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5. Bewilligung eines 50%igen Nachlassvertrages mit den ordentlichen
Kurrentgläubigern und Barabfindung der restlichen 50% & Saldo
aller Forderungen unter gleichzeitiger Streichung allfälliger berechneter

Verzugszinsen. Vom Nachlass auszunehmen sind die verfallenen
und während der Stundung noch fällig werdenden
Gebäudebrandversicherungsprämien, die voll und bei Verfall zu» bezahlen sind.

6. Für die während der Geltungsdauer der gesetzliehen Massnahmen
fällig Werdenden Steuern, Abgaben und Gebühren wird die Stundung
bis Ende 1944 bewilligt.

7. Für die Dauer der Stundung zeichnen für die AG. Hotels Enderlin
je ein Vertreter der Aktionäre und der Bank.

8. Die Gerichtskosten im Betrage von Fr. —und die Kanzlei- und
Schreibgebühren im Betrage von Fr. —gehen zu Lasten der Gesuch-
stellerin sowie auch die Kosten der SHTG.

9. Mitteilung des begründeten Entscheides:
an die AG. Hotels Enderlin, Pontresina,
an die Schweizerische Hoteltreuhandgesellschaft, Zürich,
im Dispositiv:
an sämtliehe Gläubiger, die sich am Verfahren beteiligt haben,
an letztere mit dem Hinweis, dass der begründete Entscheid während

10 Tagen seit der Mitteilung auf dem Bureau des Bezirksaktuariats
in St. Moritz zur Einsieht aufliegt,

an das Betreibungsamt Samaden in Zuoz,
an das Kreisamt Oberengadin in Bevers und
an das Grundbuehamt Pontresina,
sowie Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt und im

Kantonsamtsblatt Graubünden.
S t. M o r i t z den 22. Juni 1942.

Namens des Bezirksgerichtsausschusses Maloja,
der Vizepräsident: GianFümm; der Aktuar: Dr. C. Vonmoos.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio
*

Bern — Berne — Berna
Bureau de Courlelary

29 septembre 1942.
Banque Populaire Suisse (Schweizerische Volksbank) (Banca Popolare
Svlzzera), avec siege central ä Berne et succursales ä St-Imier
et Tramelan (FOSC. du 26 mai 1942, n°118, page 1174). La signature
du directeur gdneral Alfred Hirs est eteinte. Dans sa sdanee du 26 juin 1942,
le conseil d'administration a nommd en qualite de nouveau directeur general
Fritz Hinderling, de Bäle, ä Berne, jusqu'ici directeur du siege de Bäle.
II signe maintenant pour la direction generale et tous les sieges, collective-
ment avec une autre personne autorisee. D'autre-part, la procuration
collective de Ariste Mathez est dteinte pour le sidge de Tramelan.

Bureau Inierlaken
30. September 1942. Restaurant.

Schwestern Wlllener, in Unter seen. Unter dieser Firma haben die
Schwestern Johanna und Martha Willener, won Sigriswil, in Unterseen,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. September 1942
begonnen hat. Betrieb des Restaurants zum Steinbock.

Bureau Laupen
28. September 1942.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Gurbrii und Umgebung, mit Sitz in
Gurbrü (SHAB. Nr. 119 vom 23. Mai 1933, Seite 1239). Aus dem
Vorstandist ausgeschieden der Vizepräsident Ernst Mäder, dessen Unterschrift
erloschen ist. An seiner Stelle ist gewählt worden Fritz Dick-Hofmann,
von und in Gurbrü, als Vizepräsident. Präsident, Vizepräsident und
Sekretär führen die Unterschrift kollektiv.

LtegmMhtftsterwertungen im Pföndungs- und Pfandveiwertungsverfahren
(SchKG 188, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgliubigcr und Grundlastberechtlgten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder gekündet sei, allfällig für
'welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Begebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind.' Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragimg im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt, Zürich Betreibungsami Zürich 10 (10812)

Grundpfandverwertung
Es findet nur eine Steigerung statt.

Schuldnerin: Genossenschaft «Frohes Heim» in Liq., mit Sitz
in Langnau a. A., Alte Landstrasse.

Pfandeigentümerin: dieselbe.
Ganttag: Freitag, den 13. November 1942, nachmittags 3 Uhr.
Gantlokal: Betreibungsamt Zürich 1CT (Bureau 3), Rosengartenstrasse 5,

Zürich 10.
Eingabefrist: bis 23. Oktober 1942.
Auflegung der Steigerungsbedingungen: ab 29. Oktober 1942.
Grundpfand:

Grundbuchblatt 1906, Plan Blatt 8, Kat.-Nr. 3835
1. Ein Wohnhaus mit Wirtschaft an der Hönggerstrasse 41 in Wipkingen-

Zürich 10, unter Assek.-Nr. 1453 für Fr. 360000.— brandversichert,
Sehätzungsjahr 1937.

2. 7 a 10,3 m2 Gebäudegrundfläehe, überdeckter Hofraum und Garten.
3. Zugehör laut Verzeichnis.

Dienstbarkeiten laut Grundbuch.
Der Ersteigerer hat an der Steigerung, unmittelbar vor dem Zuschlage,

auf Abrechnung an der Kaufsumme Fr. 3000.— in gesetzlicher Barschaft
zu entrichten. Im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

ZU rieh, den 3. Oktober 1942. Betreibungsamt Zürich" 10:
W. Schwarzenbach'.

Kt. Graubünden Betreibungsaml Char (1087)

Betreibnngsamtliehe Liegensehaftsteigerung.
(Einzige Steigerung BB. 24.1.41)

Gemeinschuldner: Wolf Ernst, Hotelier, Chur.
Liegensehaft Kat.-Nr. 2939, Plan 127: Hotel Weiss-Kreuz, Terrasse, Hof¬

raum, Vazerolgasse 19, Assek.-Nr. 87 >, Zugehör: das gesamte
Hotelmobiliar.

Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 180 000. —.
Die Verwertung findet statt infolge Betreibung des Pfandgläubigers im

L Rang.
Steigerungstag und -ort: Dienstag, den 17. November 1942, nachmittags

3 Uhr, im Bureau des Betreibungsamtes Chur.
Eingabefrist: bis 23. Oktober 1942.
Auflegung der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeichnis auf dem

Betreibungsamt Chur: vom 2. November 1942 an, während 10 Tagen.

Chur, den 2. Oktober 1942. Betreibungsamt Chur:
C. Brüggenthaler.

Nachlassverträge - Concordats - Concordati

Bestätigung des NaeMassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 806, 308.) (L. P. 806, 808.)

Kt. Bern Bichleramt II, Biel (1088)
Schuldner: Aubry-Weber Henri, Bureauorganisation, Drucksachen

usw., Neumarktstrasse 44, BieL
Datum der Bestätigung: 19. September 1942. <

Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Biel, den 30. September 1942.

Der Gerichtspräsident H als erstinstanzlicher Nachlassrichter:
G. Albreeht.

Schutzmassnahmen für die Hotel- und Stickereiindustrla
(Verordnung des Bundesrates vom 19. Dezember 1941)

Kt. Graubünden Bezirksgericht Maloja (1090)
Dispositiv

in Sachen AG. Hoteis Enderlin, Pontresina
betreffend Stundung, erkannt:

Dem Gesuch der AG. Hotels Enderlin, Pontresina, um Gewährung
der Stundung und Bewilligung eines Nachlasses auf Grund der Verordnung
über vorübergehende rechtliche Schutzmassnahmen für die Hotel- und
Stickereiindustrie vom 19. Dezember 1941 wird im Sinne der Erwägungen
wie folgt entsprochen:

1. Bewilligung der Stundung für grundpfändlich gesicherte
Kapitalforderungen bis Ende 1944.

2. Bewilligung der vom Betriebsergebnis abhängigen Verzinsung, bis
Ende 1943, wobei der maximale Zinssatz 3 >4% beträgt.

3. Zinslose Stundung der ungesicherten Kapitalforderungen bis Ende
1943, wobei allfallige berechnete Zinsen oder Verzugszinsen zu streichen
sind. Die Forderung von Herrn Direktor K. Eha, Pontresina,
im Betrage von Fr. 12 962.— wird mit Fr. 6500.— in die zinslose
Stundung einbezogen, bei Streichung berechneter Zinsen und
Verzugszinsen. Für die gerichtliehe Geltendmachung der Forderung wird
im Sinne von Art. 310 des SchKG. eine peremptorische Frist von
30 Tagen seit der Mitteilung eingeräumt.

4. Bewilligung des Nachlassvertrages mit den Kurrentgläubigern für
die Restforderungen des Nachlasses von 1934 bei Barzahlung von
30% pro Saldo ihrer Ansprüche unter gleichzeitiger Streichung
abfällig berechneter Verzugszinsen rückwirkend ab 31. Dezember 1940.

28. September 1942.
Käsereigenossenschaft Gurbrü, mit Sitz in Gurbrü (SHAB. Nr. 121

vom 28. Mai 1934, Seite 1418). Aus dem Vorstand sind ausgeschieden
der Präsident Johann Stulz und der Sekretär-Kassier Ernst Dick-Sehwab,
deren Unterschriften erloschen sind. Es sind gewählt worden: als Präsident
der bisherige Beisitzer Ernst Hurni-Sehori, von undin Gurbrü; als Sekretär-
Kassier Werner Schiek-Dick, von Dieki, in Gurbrü. Präsident und Sekretär
führen kobektiv die Unterschrift.

28. September 1942.
Viehzuchtgenossenschaft Ferenbaim, mit Sitz in Ferenbalm (SHAB.
Nr. 121 vom 28. Mai 1934, Seite 1418). Aus dem Vorstand sind ausgeschieden
der Präsident Fritz Bucher, der Vizepräsident Ernst Düllmann und der
Sekretär Ernst Ramstein, deren Unterschriften erloschen sind. An ihrer

'Stelle sind gewählt worden: als Präsident Fritz Rytz, von Ferenbälm,
in Haselhof, Gemeinde Ferenbalm; als Vizepräsident Johann Schick, von
Dicki, in Schönenbühl, Gemeinde Dicki; als Sekretär, zugleich Kassier
Ernst Dick-Burri, von Gurbrü, in Jerisberg, Gemeinde Ferenbalm. Präsident,

Vizepräsident und Sekretär zeichnen zu zweien kobektiv.
30. September 1942. Uhren, Bijouterie usw.

Otto Stauffer, Uhren, Bijouterie und optische Waren (sowie Reparatur
dieser Artikel), in Laupen (SHAB. Nr. 189 vom 15. August 1923, Seite
1602). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau de Porreniruy
30 septembre 1942.

Bernische Kraftwerke A.G. (Forces motrices bernoises S.A.), avec sidge
principal ä Berne et diffdrentes succursales, dont une ä Porrentruy
(FOSC. du 29 decembre 1941, n°303, page 2648). Le vice-prdsident du
conseil d'administration Dr Carl Moser s'est retird. Sa signature est dteinte.
Dans sa sdance du 30 mai 1942, le conseü d'administration a nommd comme
vice-prdsident Dr Paul Guggisberg, de Belp, ä Berne. II signe cobectivement
ä deux avec un des autres ayants droit ä la signature.

Bureau Saanen
30. September 1942. Maurergeschäft.

Alfred Hahlen,in Saanenmöser, Gemeinde Saanen. Inhaber dieser Firma
ist Alfred Hählen, von Boltigen i. S., in Saanenmöser, Gemeinde Saanen.
Maurergeschäft.
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Waadt — Vaud — Va«d
Bureau de Lausanne

29 septembre 1942. Travaux publics, etc.
J. Zolla Sociötö Anonyme, ä Lausanne (FOSC. du Ier octobre 1938).
L'assemblde gdndrale extraordinaire du 18 septembre 1942 a modi fid les
Statuts et -les a mis en harmonie avec les dispositions du Code des
obligations revisd. Les faits publids prdcddemment sont modifids sur les points
suivants: La raison sociale est A. Girsberger S. A. La sociötö a pour objet
l'entreprise de travaux publics et de bätiments. Elle effectue en outre,
toutes affaires qui sont en rapport direct on indirect avec le but principal.
Lors de sa constitution, la socidtd avait pour but l'achat ä l'hoirie Zolla
de l'entreprise de bätiments et de travaux publics exploitee jusqu'ici sous
la raison individuelle «J. Zolla», la continuation et l'exploitation de cette
entreprise. Elle avait fait l'acquisition pour lc prix de 100 000 fr. selon
contrat d'achat et inventaire du 21 döcembre 1934, de la raison sociale, de
la clientöle et des actifs mobiliers. Le capital de 50 000 fr., divisd en 50
actions de 1000 fr. chacune, nominatives, est entiörement libörö. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Albert
Girsberger est seul administrateur de la sociötö (döjä inscrit).

29 septembre 1942.
Sociötö immobiliöre de la Petite Perraudettaz A, ä Lausanne, sociötö
anonyme (FOSC. du 14 octobre 1931). L'assemblde gdndrale extraordinaire du
27 juin • 1942 a döcidö la dissolution de la sociötö. La liquidation ötant
terminöe, cette raison sociale est radiöe.

29 septembre 1942.
Sociötö Immobiliöre de l'Avenue de la Gare, ä Lausanne, sociötö
anonyme (FOSG. du 25 avril 1938). L'adminisjrateur Marthe MTgnot a donnö
sa dömission; sa signature est radiöe. A ötö dösignö en qualitö de seul
administrateur, avec signature individuelle, Renö Moreillon, de Bex, ä
Lausanne. Le bureau est transförö: Place St-Fran$ois 5, chez la Sociötö de
Contröle Fiduciaire S. A.

29 septembre 1942. Mötaux, outillage de pröcision, etc.
R. Chätelain & Ge, ä Lausanne, sociötö en nom collectif, importation,
exportation de mötaux bruts et usinös, d'outillage de pröcision et de
machines-outils (FOSC. du 15 mai 1942). La sociötö est dissoute; l'actif et
le passif sont repris par la sociötö en nom collectif «Chätelain & Cie»,
ä Lausanne. La liquidation ötant terminöe, cette raison sociale est radiöe.

29 septembre 1942. Mötaux, ontillages divers, etc.
Chätelain & Cie, ä Lausanne. Marcel-Pierre-Eugöne Emonot, alliö Igö,
de Sorvflier (Jura bernois), ä Paris, et Löon Chätelain, öpoux söparö de
biens d'Hölöne Chätelain nöe Morel, de Tramelan-Dessus (Jura bernois), ä
Ciarens, commune du Chätelard, ont constituö sous la raison sociale ci-
dessus, une sociötö en nom collectif, qui a commencö le 24 septembre 1942.
La procuration avec signature individuelle a ötö conföröe ä Willy-Georges
Chätelain. de Tramelan-Dessus, ä Lausanne. La sociötö a repris l'actif et le
passif de la sociötö en nom collectif «R. Chätelain & Cie», ä Lausanne,
radiöe. Diverses exportations et importations, notaniment de mötaux bruts
ou usinös, d'outillages divers et de machines-outils. Galerie St-Fran^ois,
dans ses locaux.

29 septembre 1942. Höfel, cafö.
N. Oestreich et A. Moro, ä Lausanne, soeiötö, en nom collcetif, exploitation

d'un hötel et eafö-restaurant ä l'enseigne «Hotel et Cafö. du
Commerce, Loeanda et Grottino Ticinese» (FOSC. du 28 octobre 1941).
L'enseigne est modifiöe et complötöe comme- suit: «Hötel du Commerce», «La
rösidenee tes«inoise (Casa Tieinese)».

29 septembre 1942. Immeubles.
La Bätisse S.A., ä Lausanne, sociötö anonyme (FOSC. du 25 octobre
1939). L'assemblde gdndrale extraordinaire du 12 aoüt 1942 a döcidö le
transfert du siöge de la sociötö ä C r i s s i e r et la modification des Statuts.
Les faits antörieurement pnbliös sont modifies sur les points suivants: La
sociötö a pour objet l'achat, la location ou la vente d'immeubles et toutes
opörations immobileres quelconques. Le capital social de 10 000 fr., divisö en
20 actions de 500 fr. nominatives, est liböre jusqu'ä concurrence de 5000
francs. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Le sidge de la socidtd est ä Crissier. Bureaux: Chäteau de Cris-
sier, chez Ldon de Söpibns.

29 septembre 1942. Mdtaux, etc.
Roger Chätelain, ä Lausanne. Le chef de la maison est Roger Chätelain,

allid Charpilloz. de Tramelan-Dessus (Jura bernois), ä Lausanne.
Exportations et importations de mdtaux bruts ou usinds et reprdsentations
diverses. Avenue de la Gare 36.

: HM ftkl
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 102761. Hinterlegnngsdatum: 5. März 1942, 18% Uhr.
ABRAX Schleifmittel ft Maschinen A(L, Stauffacherplatz 7, Zürich 4

(Schweiz,). — Fabrik- und Handelsmarke.

Schleif- und Poliermittel, Schleifscheiben, Schleifleinen, Schleifpapiere,
Schleifprodukte aller Art, Schleif- und Poliermaschinen, Schleif- und

Abdrehwerkzeuge.

ABRAX
Nr. 102762. Hinterlegungsdatum: 21. August 1942, 19 Uhr.

Kircher & Cie., Ernst-Weinstein-Strasse 26, Stuttgart S (Deutsches
~ Reich). — Fabrik- und Handelsmarke.

Optische Waren.

A

Nr. 102763. Hinterlegungsdatum: 21. August 1942, 11 Uhs.
Fred Papp£ & Cfe., Kramgasse 54, Bern (Schweiz). — Handelsmarke.

Radios, Verstärkeranlagen, Apparate der Nieder- und Hochfrequenz¬
technik, Musikinstrumente und Grammophone.

WIM« IX XU ULI

Nr. 102764. Hinterlegungsdatnm: 24. August 1942, 18% Uhr.
Landolt ft Co., Freigutkeflerei, Brandschenkestrasse 64, Zurich (Schweiz).
Handelsmarke.

Wein.

HIMMELSLE1TERLI
Nr. 102765. • Hinterlegungsdatum: 26. August 1942, 15 Uhr.

Viktor Flury, Deitingen (Solothurn, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schreinereierzeugnisse, insbesondere als hölzerne Handkoffern ausgebildete
Kochkisten.

N° 102766. Date de depot: 7 septembre 1942, 12 h.
Fabrique d'Horlogerie Silvana SA., Rue Virgile-Rossel 17, Tramelan
(Suisse). — Marque de fabrique. — (Renouvellement avec indication
modifiee des produits de la marque n° 54301. Raison modifiee comme
indique ci-dessus. Le delai de protection resultant du renouvellement
court depuis le 7 septembre 1942.)

Montres, mouvements, cadrans, bracelets.

SILVANA
Nr. 102767. Hinterlegungsdatum: 25. August 1942, 18 Uhr»

Sulzer, Hax ft Co., Talacker 34, Zürich 1 (Schweiz). — Handelsmarke.

Handstrickgarne.

Nr. 102768. Hinterlegnngsdatum: 25. August 1942, 18 Uhr.
Sulzer, Hax & Co., Talacker 34, Zürich 1 (Schweiz). — Handelsmarke.

Handstrickgarne.
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Nr. 102769.
Sulzer, Hax & Co., Talacker 34, Zürich 1 (Schweiz). — Handelsmarke.

Hinterlegungsdatum: 25. August 1942, 18 Uhr. I N° 102775.

Handstrickgarne.

Nr. 102770.
Sulzer, Hax &

Hinterlegungsdatum: 25. August 1942, 18 Uhr.
Co., Talacker 34, Zürich 1 (Schweiz). — Handelsmarke.

Handstrickgarne.

Nr. 102771. Hinterlegungsdatum: 26. August 1942, 18 Uhr.
J. R. Gelgy AG. (J. R. Geigy SA.), Schwarzwaldallee 215, Basel 16

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Saatbeizmittel, Tier- und PflanzenVertilgungsmittel, Pflanzenschutzmittel,
Arzneimittel, chemische Erzeugnisse für Heilzwecke und Gesundheitspflege,

pharmazeutische Drogen, Pflaster, Verbandstoffe, Entkeimungsund
Entwesungsmittel (Desinfektionsmittel), Mittel zum Frischhalten und

Haltbarmachen von Lebensmitteln.

GESAREX

Nr. 102772. Hinterlegungsdatum: 27. August 1942, 12 Uhr.
J. Kuonen, Bürgenstrasse 1, Luzern (Schweiz). — Handelsmarke.

v Schreibmaschinentypen-Reinigungsmittel (flüssig).

KJeeno/tjp
(Die Marke wird blau ausgeführt.)

N° 102773. Date de d6pöt: 29 aoüt 1942, 13 h.
Madame Ed. Boymond, Monthey (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. '

Solvant pour graisses et huiles.
1

TERIXOL
N° 102774. Date de d6pöt: 31 aoüt 1942, 5 h.

Jean-Plerre Rlbaux, Droguerie de la Bdroche, St-Aubin (Neuchätel,
Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Spdcia Iit6s vdtdrinaires.

Date de ddpöt: 1er septembre 1942,18%h.
Georges Perrenoud, Mi-Cöte 11, Le Locle (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Appareils et optique de clndma.

Nr. 102776. Hinterlegungsdatum: 11. September 1942, 17% Uhr.
Schoeller & Co., Schanzengasse 14, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Textilwaren aller Art.

PIT
Nr. 102777. Hinterlegungsdatum: 12. September 1942, 17 Uhr.

Andrea Giovanni Battista Sandri, Plessurstrasse 28, Chur (Schweiz).
Handelsmarke.

Pflanzenschädlingsbekämpfungsmittel.

Colorin
Nr. 102778. Hintcrlegungsdatum: 15. September 1942, 19 Uhr.

Wilhelm Benger Söhne, Stuttgart (Deutsches Reich). — Fabrikmarke.
— (Erneuerung der Marke Nr. 52733. Die Schutzfrist aus der Erneut
erung läuft vom 15. September 1942 an.)

Wollwaren, nämlich: gewirkte und gestrickte Ober- und Unterkleider,
Stoffe zu denselben, Webgarne, Strümpfe, Socken, Leibbinden, Schweiss-

blätter.

Nr. 102779. Hinterlegungsdatum: 16. September 1942, 18% Uhr.
Sandvikens Jernverks Aktiebolag, Sandviken (Schweden).

Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 52701.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 16. September 1942 an.)

Eisen- und Stahlfabrikate.

SANDVIK

Andere, durch Geqgte oder Verordnung cur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est presenile dans la

F08G. par des lois ou ordonnances

Seleda AG., ZGrich (nicht Basel, vie In Nr. 228 publiziert)

Liquidations-Scbuldenruf gemäss Art 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung.

• Die Gesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 16. September 1942 die Auflösung und Liquidation beschlossen. AU-
fällige Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit gemäss Art. 742 OR.
aufgefordert, ihre Forderungen oder sonstigen Ansprüche unverzüglich dem
Unterzeichneten anzumelden. (AA. 1572)

Basel, den 30. September 1942. Der Liquidator:
Hans Weiland,

Eichenstrasse 22, Basel.

Deca S. ä r. I. en liq., Lausanne

Liquidation et appel aux crdanciers selon les art. 742 et 745 CO.

Premifere publication.
Dans' l'assemblöe gönörale du 27 mars 1942, la soeiätö a döcidö sa

dissolution et sa liquidation. Les cröanciers de la Sociätö sont invites selon
l'art. 742 CO. ä faire valoir immödiatement leurs cröances ou pretentions
quelconques k l'ögard de la sociötö. (AA. 159')

Deca S. är. i. en liq.:
Le liquidateur.
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Aktiven
Feldiniihle AO. Rorschach

Bilanz per 30. Mai 1942. Passiven

Fr. Ct. Fr. Ct.

Immobilien: Aktienkapital 5 000 000 —
Fabrikgebäude 2 926 177 67 Reserven 770 000 —
Wohnhäuser 759 898 79 Kreditoren 11 858 233 72
Liegenschaften 151 654 30 Personalfürsorge 450 000 —

Maschinen und Einrichtungen 4 063 470 44
Mobilien, Utensilien und Werkzeuge v 154 424 Ol (AG. 98)
Rohmaterial, Halb- und Fertigfabrikate 3 430 421 27
Wertschriften 487 023 90
Debitoren:

Kunden und Diverse 2 011 623 Ol
Banken 239 765 05

Wechsel 90148 Ol
Postcheck 55 996 41
Kassa 19 246 18
Gewinn und Verlust: Verlustvortrag 3 688 384 68 -

18 078 233 72 18 078 233 72

Soll Gewinn" nnd Verlustreehnnng per 30. Hat 1942 Haben

Fr. Ct. Fr. Ct.

Verlustvortrag 3 759 633 43 Geschäftsertrag 4 954160 55
GeneralUnkosten 2 124 571 72 Verlust aus Vorjahr Fr. 3 759 633.43
Zinsen 606 101 08 Gewinn per 1941/42 » 71 248.75 3 688 384 68
Personalfürsorge 450 000 — *

Abschreibungen:
auf Fabrikgebäude 147 809 —
auf Wohnhäuser 12 594 —
auf Maschinen 1 497 164 —
auf Mobilien, Werkzeuge und Diverse 44 672 —

8 642 545 23 8 642 545 23

Mitteilungen - communicaüons - Comouicazioiil

Verlflgung Hr. 583 C/42 der Eidgenössischen Preiskontroilstelle
fiber Preise Ifir grosses Schlachtvieh

(Vom 1. Oktojber 1942)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen
Kriegsernährungsamt, in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 583 B/42, vom 1.

September 1942, verfügt:
1. Für den Verkauf von grossem Schlachtvieh werden mit Gültigkeit

ab 2. Oktober 1942 folgende Preise festgesetzt, wobei der obere Ansatz
als Höchstpreis für die Spitzenqualitäten der betreffenden Schlachtviehkategorie

bzw. Qualitätskiasse' gilt.'
A. Produzenten-Höchstpreise (Annahmepreise) für Verkäufe bzw.

Annahme auf Lebend- oder Schlachtgewicht:

Viehkategorien Prodnzentenpreise (Annahmeprelse)
Qualitätskiassen Lebendgewicht Ansbcnte Schlachtgewicht

Fr./kg % Fr./kg
I. Oehsen nnd Rinder

Volltlelschlge, ausgemästete, mit Mllch-A.
z&hnen

AA. Ausstich
B. Fleischige, nicht vollausgemästete, mit

Milchzähnen und vollfleischige,
ausgemästete, ältere

C. Jüngere und ältere fleischige, angemästete
Tiere

"Wurstrinder und "Wurstochsen

II. Kühe
A. Vollfleischige, ausgemästete, mit Milch¬

zähnen
Vollfleischige, nicht voll ausgemästete, mit

Milchzähnen, und 'üngere fette, höchstens
8jährlg

Aeitere, vollfleischige, gedeckte bis fette,
sowie jüngere volltlelschlge

Konserven- und Rohwurstkühe
Wurstkühe

B.

C.

D.
E.

III. SUere (Muni)
A. Fette Muni, ungeschanfelt
B. Fette Bankmuni mit Milchzähnen sowie

ohne Milchzähne (abgeschobene)
C. Wurstmuni

2.00—2.20
2.20—2.30

1.90—2.10

1.75—1.90
1.60—1.75

1.80—2.10

1.60—1.90

1.45—1.70
1.30—1.55
1.10—1.45

1.90—2.15

1.90—2.15
1.70—1.90

50/52 4.00—4.25
53/54 4.15—4.25

48/52 3.95—4.00

45/48
42/45

3.90—3.95
3.80—3.90

48/52 3.75—4.00

44/51 3.65—3.75

42/47
39/46
35/44

3.45—3.60
3.30—3.40
3.15—3.30

49/52 3.90—4.15

52/55
48/52

3.65—3.90
3.55—3.65

Ergänzungsbestimmungen zu A, Produzenten-Höchstpreise (Annahmepreise):

a) Gültigkeit der Produzenten-Höchstpreise (Annahmepreise).' Die
festgesetzten Produzenten-Höchstpreise gelten für die Annahme des Schlachtviehs

vom Produzenten oder Händler ab Stall, ab Markt, ab Abnahmeplatz
oder ab Verladestation. Soweit gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements, vom 22. Juli 1942, über die Sicherstellung
der Landesversorgung mit Tieren, Fleisch, Fleischprpdukten und tierischen
Fetten (Regelung des Schlachtviehmarktes) direkte Verkäufe von Schlachtvieh

der Produzenten an die Metzger zulässig sind, gelten die Produzentenhöchstpreise

auch für Verkäufe franko Metzgerei.

b) Beitrag an die Ausgleichs- und Versicherungskasse. Aus den für
Schlachtviehverkäufe festgesetzten Produzenten-Höchstpreisen (Annahmepreise)

hat der Verkäufer den in Art. J, Abs. 3, der vorerwähnten
Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
22. Juli 1942, vorgesehenen Beitrag an die Ausgleichs- und Versicherungskasse

zu entrichten. «

c) Eingewicht. Die Produzenten-Höchstpreise (Annahmepreise) je
Kilogramm Lebendgewicht gelten normal gefüttert gewogen mit einem
Eingewicht bis zu 5% für Rinder, Ochsen und Stiere bzw. bis zu 8% für

Kühe, je nach Zustand des beireffenden Tieres. Für überfütterte Tiere kann
ein höheres Eingewicht abgezogen werden. Bei trächtigen Tieren ist der
Abzug der Dauer der Trächtigkeit entsprechend zu erhöhen.

B. Zuteilungspreise an die Metzgereien:
Viehkategorien Zuteilnngspretse an die Metzgerelen

Qualitätsklassen Lebendgewicht Ausbeute Sehlaehtgenleht

A.
I. Oehsen und Rinder

Vollflcischige, ausgemästete, mit Milch¬

Fr./kg % Fr./kg

2.10—2.30
2.30—2.40

50/52
53/54

4.20—4.45
4.35—4.45

2.00—2.20 48/52 4.15—4.20

1.85—2.00
1.70—1.85

45/48
42/45

4.10—4 15
4.05—4.10

1.90—2.20 48/52 3.95—4.20

1.70—2.00 44/51 3.85—3.95

1.55—1.80
1.40—1.65
1.20—1.55

42/47
39/46
35/44

3.70—3.80
3.60—3.65
3.45—3.55

2.00—2.25 49/52 4.10—4.35

2.00—2.25
1.80—2.00

52/55
48/52

3.85—4.10
3.75—3.85

zähnen
AA. Ausstich
B. Fleischige, nicht vollausgemästete, mit

Milchzähnen, und vollfleischige,
ausgemästete, ältere

C. Jüngere und ältere fleischige, angemästete
' Tiere
D. Wurstrinder und Wurstochsen

IL Kühe
A. Vollfleischige, ausgemästete, mit Milch¬

zähnen
B. Volifleischige, nicht voll ausgemästete, mit

Milchzähnen, und jüngere fette, höchstens
8j ährig

C. Aeitere vollfleischige, gedeckte bis fette,
sowie jüngere vollflelsehlge

D. Konserven- und Rohwurstkühe
E. Wurstkühe

III. Stiere (Muni)
A Fette Muni, ungesehaoleit
B. Fette Bankmuni, mit Milchzähnen sowie

ohne Milchzähne (abgeschobene)
C. Wurstmuni

Ergänzungsbestimmungen zu B, Zuteilungspreise an die Metzger:

a) Gültigkeit der Zuteiiungspreise. Die festgesetzten Zuteilungspreise
gelten für die Zuteilung des Schlachtviehs an die Metzger ab Markt oder
ab Abnahmeplatz; sofern das Schlachtvieh den Metzgern franko Empfangsstation

oder franko öffentliches Schlachthaus geliefert wird, geht die Fracht
zu Lasten der zuteilenden Stelle.

b) Direktgeschäfte zwischen Produzenten und Metzgern. Soweit solche
Direktgeschäfte gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements, vom 22. Juli 1942, und den Weisungen der Sektion
Fleisch und Vieh des Kriegsernährungsamtes zulässig sind, ist der Metzg^f
verpflichtet, einen Zuschlag von 20 Rp. pro Kilogramm Schlachtgewicht
an die zuständige kantonale Rechnungsstelle zu entrichten.

2. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des Art. 2, Lit. a, der
Verfügung 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2.
September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung; danach ist es untersagt, im Inland Preise
zu foirdern öder anzunehmen, die dem Verkäufer einen mit der allgemeinen
Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen würden.

3. Widerhandlungen gegen, diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 24. Dezember 1941 über die
Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft. Ferner wird
verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November 1940 betreffend
die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmungen
und andern Betrieben sowie auf die Verfügung 3 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1940, betreffend Beschlagnahme
und Verkaufszwang.

4. Diese Verfügung tritt am 2. Oktober 1942 in Kraft. Gleichzeitig
wird Verfügung 583 B/42 aufgehoben.

Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

230. 3. 10. 42.
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Prescriptions n° 583 C/42 dn Service f&teral dn contröle des prii
concernant les prix da gros bdtail de boucherie

(Dn l#r octobre 1943)

Le Service fdddral du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 dn Departement

föderal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant
le coüt de la vie et les mesures destinöes k protöger le marchd, d'entente
avec l'Office de guerre pour l'alimentation, rempla^ant ses prescriptions
n° 583B/42 du lerseptembre 1942, arrdtej

1. Apartir du 2octobre 1942,les prixde vente dugros bötail de boucherie
sont fixes auxtauxsuivants, les montants supörieurs devant ötre considörös
comme des prix maximums pour les marchandises de toute premiöre qualitö.

A. Prix maximums & payer aux producteurs (prix d'achat) pour la
vente et l'achat de bestiaux au poids vif et au poids net.

Categories de betall
Categories de qualite

I. BcduJs et genisses

Prix ft payer aux prodnctenrs (prix d'achat)
Poids vlf Rcndement Poids net

D.

A. Bien en chair, bien engraisses, avec petites
dents

AA. Animaux de tout premier choix
B. En viande, dont l'engraissement n'est pas

encore termine, aree petites dents et
bien en chair, bien engraisses, plus 2lg4s

C. Plus jeunes et plus äges, en chair, & l'engrais,
mais pas eneore prets

Boeufs et genisses ä saucisses

IL Vaches

Bien en chair, bien engraissees, avec petites
dents

En chair, dont l'engraissement n'est pas
encore termine, avee petites dents, et
Jeunes grasses, de 8 ans an plus

Plus Agees, bien en ehair^ couvertes ft
grasses et jeunes ea chair

Vaehes pour la fabrication industrielle
Vaches & saucisses

C.

D.
E.

fr./kg

2.00—2.20
2.20—2.30

1.90—2.10

1.75—1.90
1.60—1.75

1.80—2.10

1.60—1.90

1.45—1.70
1.30—1.55
1.10—1.45

%

50/52
53/54

fr./kg

4.00—4.25
4.15—4.25

48/52 3.95—4.00

45/48
42/45

3.90—3.95
3.80—3.90

48/52 3.75—4.00

44/51 3.65—3.75

42/47
39/46
35/44

3.45—3.60
3.30—3.40
3.15—3.30

III. Tanrcaux

A. Taureaux gras, sans dents de rempiaccment 1.90—2.15
B. Taureaux d'etai gras, avec petites dents

49/52 3.90—4.15

et sans petites dents
Taureaux ft saucisses

1.90—2.15
1.70—1.90

52/55
48/52

3.65—3.90
3.55—3.65

Dispositions compldmentaires ad A, prix maximums & payer aux
producteurs (prix d'achat):

a) Validtte des prix maximums ä payer aux producteurs (prix d'achat).
Les prix maximums ä payer aux producteurs sont applicables aux achats
de betail de boucherie, marchandises prises auprös des producteurs ou des

marchands, soit ä l'etable, au marchd, au lieu de rdception ou ä la gare
d'expedition. Entant que —conformöment ä l'ordonnance n°5du Ddparte-
ment federal de l'economie publique, du 22 juillet 1942, tendant ä assurer
l'approvisionnement du pays en bdtail, en viande, en produits carnds
et graisses animales (reglementation du marchd du bdtail de boucherie) —
des ventes directes de bdtail de boucherie par les producteurs aux bouchers
sont admises, les prix maximums ä payer aux producteurs sont applicables
ögalement dans les ventes franco boucherie.

b) Versements ä la calsse d'assurance et de compensation. Sur les prix
k payer aux producteurs (prix d'achat), les vendeurs preleveront le montant
de la contribution ä verser ä la caisse d'assurance et de compensation
conformöment anx dispositions de l'article 7, abnda 3, de l'ordonnance
n°5 prdcitde, du 22 juillet 1942.

c) Rabais. Les prix maximums k payer aux producteurs (prix d'achat)
par kilo poids vif s'entendent avec un rabais de 3 jusqu'ä 5% en ce qui
concerne les genisses, les boeufs et les taureaux et de 3 jusqu'ä 8% pour ce

qui est des vaches, les bdtes dtant pesdes normalement affouragees, et
suivant leur dtat sanitaire. Quant aux bdtes affouragdes anormalement,
des ddductions supdrieures peuvent Ötre faites. Lorsqu'il s'agit de vaches
portantes, les rabais seront proportionnds ä la durde de la gestation.

B. Prix d'attribution aux boucheries.

Prix d'allrlbuUon aux boucheries
Categories de betail

*
Categories de qualite

L Beeufs et gewisses

A. Bien en chair, bien engraisses, avee petites
dents

AA. Animaux de tont premier choix
B. En viande, dont l'engraissement n'est pas

encore termine, avee petites dents et bien
en chair, bien engraisses, plus ftgfts

C. Plus jeunes et plus äges, en chair, ft l'en¬
grais, mais pas eneore prets

D. Boeufs et genisses ä saucisses

II. Vaehes

A. Bien en chair, bien engraissees, avee petites
dents

B. En chair, dont l'engraissement n'est pas
eneore terminä, avee petites dents, et
jeunes grasses, de 8 ans au plus

0. Plus ägees, bien en-chair, couvertes ft grasses
et jeunes en chair

D. Vaches pour la fabrication industrielle
E. Vaches ft saucisses

III. Taureaux
A. Taureaux gras, sans dents de remplaeement
B. Taureaux d'fttal gras, avec petites dents

et sans petites dents
0. Taureaux ft saucisses

Poids vif Bendement Poids net

fr./kg % fr./kg

2.10—2.30
2.30—2.40

50/52
53/54

4.20—4.45
4.35—4.45

2.00—2.20 48/52 4.15—4.20

1.85—2.00
1.70—1.85

45/48
42/45

4.10—4.15
4.05—4.10

1.90—2.20 48/52 8.95—4.20

1.70—2.00 44/51 3.85—3.95

1.55—1.80
1.40—1.65
1.20—1.55

42/47
39/46
35/44

3.70—3^0
3.60—3.65
3.45—3.55

2.00—2.25 49/52 4.10—4JÖ

2.00—2.25
1.80—2.00

52/55
48/52

8.85—4.10
3.75—t8.8Ö

Dispositions compldmentaires ad B, prix d'attribution aux boucherst

a) Validity des prix d'attribution. Les prix d'attribution fixds s'entendent
pour la röpartition du bdtail de boucherie entre les bouchers, marchandises
prises au marchd ou au lieu de rdception; si le bdtail de boucherie est livrd
aux bouchers franco station du destinataire ou franco abattoir public,
les frais de transport sont ä la charge des organes d'attribution.

b) Ventes directes de9 producteurs aux bouchers. En tant que les
dispositions de l'article 9 de l'ordonnance n°5 du Döpartement fdddral de
l'öconomie publique, du 22 juillet 1942, et les prescriptions de la Section de
la viande de l'Office de guerre pour l'alimentation admettent de telles
ventes directes, les bouchers ont l'obligation de verser un suppldment de
20 ct. par kilo poids net ä la caisse cantonale compdtente.

2. Les dispositions de l'article 2, lettre a, de l'ordonnance 1 du Döpartement

fdddral de l'öconomie publique, du 2 septembre 1939, concernant
le coüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchd —statuant
qu'il est interdit d'exigcr ou d'aeeepter ä l'intörieur du pays des prix qui
procureraient, compte tenu du prix de revient usuel de la branche en question,

un benöfice incompatible avec la situation dconomique gdndrale —
demeurent röservöes.

3. Quiconque contrevient aux prdsentes prescriptions est passible
des sanctions prevues par l'arrötö du Conseil fdddral, du 24 döcembre 1941,
aggravant les dispositions pönales en matiöre d'öconomie de guerre et les

adaptant au Code pönal suisse. Est rdservde l'application de l'arrdtö du
Conseil fdddral, du 12 novembre 1940, concernant la fermeture prdventive
de locaux de vente et d'atcliers, d'entreprises de fabrication et d'autres
exploitations, ainsi que de l'ordonnance no 3 du Döpartement fdddral de
l'öconoinie publique, du 18 janvier 1940, concernant le söquestre et la vente
forede.

4. Les prdsentes prescriptions entrent en vigueur le 2 octobre 1942.
Simultandment les prescriptions 583 B/42 sont rapportöes.

Les faits intervenus avant la promulgation des prdsentes prescription«
seront jugds d'aprös les dispositions preeödeniment en vigueur. 230. 3.10.42,

Prescrizione N. 583 C/42 dell'Dflicio federate di eeutrollo dei prezzi
concernente i prezzi del bestiaae grosso da macella

(Del 1° ottobre 1942)

LUfficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pnbblica del 2 settembre 1939 concernente 11

costo della vita e le misure per proteggere Tapprowigionamento regolare
del mercato, d'intesa con l'Ufficio di gnerra per i viveri, in sostituzione
della sua prescrizione n° 583 B/42 del 1° settembre 1942, o r d i n a :

1. A partire dal 2 ottobre 1942, i prezzi di vendita del bestiame grosso
da macello sono fissati come segue, l'aliquota superiore facendo Btato di
prezzo di vendita massimo per la merce di primissima qualitä:

A. Prezzi massimi al produttore (prezzo di compera) per vendite risp.
compere a peso vivo o peso netto:

Catcgoria dl bestiame

Categorla di qualitft
Prezzo al prodiiUore (prezzo di eompera)

I. Bnoi e manze '
A. Ben m came a eompleto tngrasso eon

denti da latle
AA. Di primissima scelta
B. In came, a ingrasso non ultimato, cod

denti da iatte e ben earnosi, a eompleto
ingrasso, piü vecchi

C. Piü giovani e piü vecchi, earnosi ed a
ingrasso iniziato

D. Buoi e manze per salsicee

II. Vacehe
A. - Ben in came, a eompleto ingrasso eon

denti da iatte
B. In came, a ingrasso non ultimato, eon

denti da lalle, e vacche glovanl grasse
lino a 8 anni al massimo

C. Vacche oltre 8 anni, ben in eame, piultosto
grasse, nonchfc al disotto di 8 anni

D. Vacche da salumeria (per conserve)
E. Vacche da salumeria (per saisicce)

III. Tori
A. Grassi, senza denti permanenti
B. Grassi, da banco, con denti da iatte, nonchft

senza denti da Iatte (spuntati)
C. Da salumeria (saisicce)

peso vivo

fr./kg

2.00—2.20
2.20—2.30

1.90—2.10

1.75—1.90
1.60—1.75

rendimento

%

peso netto

fr./kg

50/52
53/54

4.00—4.25
4.15—4.25

48/52 3.95—4.00

45/48
42/45

3.90—3.95
3.80—3.90

1.80—2.10 48/52 3.75—4.00

1.60—1.90

1.45—1.70
1.30—1.55
1.10—1.45

1.90—2.15

1.90—2.15
1.70—1.90

44/51 3.65—3.75

42/47
39/46
35/44

3.45—3.60
3.30—3.40
3.15—3.30

49/52 3.90—4.15

52/55
48/52

3.65—3.90
3.55—3.65

Disposizioni complementari a A, prezzi massimi da pagare ai produttori
(prezzi di compera):

a) Validitä dei prezzi massimi da pagare ai produttori (prezzi d'aequisto).
I prezzi massimi da pagare ai produttori valgono per gli acquisti di bestiame
da macello, merce presa alia stalla del produttore o del commerciante, al
mercato o alia stazione di spedizione. Lnquanto che — conformemente al-
l'ordinanza N. 5 del Dipartimento federale dell'economia pubblica del
22 Iuglio 1942 concernente Tapprowigionamento del paese con bestie, came,
prodotti derivati dalla carne e grassi anitnali (Disciplina del mercato del
bestiame da macello) — le vendite dirette di bestiame da macello da parte
dei produttori ai macellai sono ammesse, i prezzi massimi da pagare ai
produttori possono essere applicati anche per le vendite franco macelleria.

b) Contributo alia Cassa di compensazione e (Tassicurazione. Sni prezzi
massimi da pagare ai produttori (prezzi d'aequisto) i venditori preleveranno
il montante della contribuzione a versarb alla Cassa d'assicurazione e di
compensazione conformemente alle disposizioni dell'art.7, capoverso 3, del-
l'ordinanza N. 5 del Dipartimento federale dell'economia pubblica del
22 lnglio 1942.

c) Ribassi I prezzi massimi da pagarsi ai produttori (prezzi d'aequisto)
per kg, peso vivo, s'entendono con un ribasso dal 3 al 5% per quanto
concerne le manze, 1 buol ed 1 tori e dal 3 all'8% per le vacche, bestiame
normalmente foraggiato e secondo 11 loro 'stato sanitario. Per bestiame
foraggiato in modo anormale, la deduzione puö essere. maggiore. Per bestie
gravide verrä accordato un ribasso proporzionale alla durata della gravi-
danza.
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A.

B. Prezzi attribuiti ai macellal:

Categoria dl bestiame

Categoria dl qualltä

L Bool e manze
Ben in carne, a complcto ingrasso, con

dcntl da Iatte
AA. Di primissima sceJta
B. In carne, a ingrasso non nltimato, eon

denti da Iatte e ben camost, a complcto
ingrasso, piii vecchi

Piü giovani e pifi vecchi, carnosi cd a in¬

grasso iniziato
D. Buoi e manze per salsicce

IL Vacche
Ben in carne, a complcto ingrasso, con

dcntl da Iatte
In carne, a ingrasso non nltimato, con

denti da Iatte e vacche glovnnl grasse
fino a 8 anni al massimo

Vacchc oltre 8 anni, ben fat earne, piottosto
grasse, nonclii al disotto di 8 anni

Vacche da salumcria (per conserve)
Vacche da salumeria (per salsicce)
9 III. Tori
Grassi, scnza dcati permanent!
GrassL da banco, con denti da Iatte, nonchö

scnza denti da lalte (spuntati)
C. Da salumcria (salsicce)

Prezzi attrlbnitl al macellal

peso vivo rendimento peao netto

fr./kg

2.10—2 30
2.30—2 40

2.00—2 20

1.85—2.00
1.70—1.85

fr./kg

50/52 4.20—4.45
53/54 4.35—4.45

48/52 4.15—4.20

45/48
42/45

4.10—4.15
4.05—4.10

A.

B.

P.
E.

A.
B.

1.90—2.20 48/52 3.95—4.20

1.70—2.00 44/51 3.85—3.95

1.55—1.80
1.40—1.65
1.20—1.55

42/47
39/46
35/44

3.70—3.80
3.60—3.65
3.45—3.55

2.00—2.25 49/52 4.10—4.35

2.00—2.25
1.80—2.00

52/55
48/52

3.85—4.10
3.75—3.85

prezzi di vendita al macellai:

a) Validitä del prezzi attribuiti ai raacellai. I prezzi attribuiti ai macellai
s'intendono per la ripartizione di bestiame da macello, tra i macellai, merce
presa al mercato e al luogo di consegna; se il bestiame da macello ö con-
segnato ai macellai, franco stazione dei destinatari o franco macello pubblico,
le spese "di trasporto vanno a carico dei serviri di ripartizione.

b) Sintanto che le vendite dirette sono ainmissibili in base airordinanza
N. 5 del Dipartimento federale dell'economia. pubblica del 22 luglio 1942 ed
alle disposizioni della Sezione per l'approvvigionamento con carne dell'Uffi-
cio di guerra per i viveri, i macellai haono l'obbligo di versare alia cassa
cantonale competente un supplemento di 20 cent, per kg peso netto.

2. Restano riservate le disposizioni dell'art. 2, lett. a, dell'ordinanza 1

del Dipartimento federale dell'economia pubblica del 2 settembre 1939 con-
cernente il costo della vita e le misurc per proteggere l'approvvigionamento
regolare del mercato, secondo le quali ö vietato esigere o accettare all'in-
terno dei prezzi che procurino un profitto incompatibile con la situazione
economica generale.

3. Chiunque contravviene alia presente prescrizione incorre nelle san-
zioni previste dal decreto del Consiglio federale del 24 dicembre 1941 con-
cemente 1'inasprimento delle disposizioni penali in materia di economia di
guerra e il loro adattamento al Codice penale svizzero. Rimandiamo inoltre

'al decreto del Consiglio federale del 12 novembre 1940 concernente la chiu-
sura, a titolo precauzionaJe, di negozi, laboratory fabbriche ed altre aziende,
nonchö all'ordinanza N. 3 del Dipartimento federale dell'economia pubblica
del 18 gennaio 1940 in merito al sequestro ed alia vendita forzata.

4. La presente prescrizione entra in vigorc il 2 ottobre 1942. £ abrogata
In pari tempo la prescrizione n° 583B/42.

I fatti verificatisi prima dell'entrata in vigore di questa prescrizione
'oontinueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

230. 3.10. 42.

Declaration de cr&nces sulsses envers des personnes
et des eitreprises juiies domiciles ei Bulgarie

Selon l'ordonnanee du oonseil des ministres bulgare, publice au
Jonraal offkiel n° 192 du 29 aoüt 1942, les cr&mäers de personnes d'orgine
juive Bout invites A declarer leuis cröanoes, dans un dilai de deux mois
it partir de l'entröe vigueur de l'ordonnanee pröcitöe, au commissariat
pour les questions juives qui a ötö institu6 auprös du ministers bulgare de
i'interieur et de l'hygiöne pnblique.

Les personnes physiques et morales domicifiöes en Suisse sont averties
qn'D est de leur intötet d'annoncer directement par öcrit au commissariat
pröcitö leurs cröances visöes par ladite ordonnance pour le 28 octobre au
plus tard.

Les declarations devront contenir toutes les indications ltecessaires A

l'identification de la creance. 230. 3.10.42.

Schweizerische Ifaflonalbuh — Banqae nationale snisse
Ausweis vom 30. September 1342 — Situation cm 30 septembre 1942

VetfindenmgeB leit
dL letzten Aasweis
Changements dep.
la dentikresituation

Et. Fr.
8 466 160 140. SO + 7 836»jfS.20

101215 84E 68
4268 905. 02

40 720 124. 97
900000. —

Aktiven — Acttf
1. Goldbestand — Encaisse or
2. Devisen — Ditponibüitfs A Tdtranger

deckungsfahige — pouoant stnxr de coacerture
andere — autres

3. Inlandportefeuille — Portefeuille effete Suisse
"Wechsel — Effete de change
Schatzanweisungen — Bescriptions

4. Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
Effets de la Catsse de prets de Ja Confederation

5. Lombardvorschüssc mitlOtagiger Kaadigungsfrist
Avanees sur nantissement dinongables ä 10 yours

andere Lombardv. — autres axxmces s. nant. —
6. Wertschriften — litres 66 321 922. 40
7. Korrcspond. im Inland — Corresp. en Suisse 5 695 253.22
8. Sonstige Aktiven — Autres posies de Vactif 213 635 039. 48

Zusammen — Total 3 926 743 799.85

— 457 199. 20

— 1 303 672. 85

3 600 000.— — —

24 227165.6$ + 5 726 026.82

Passiven — Passlf Fr.
1. Eigene Gelder — Fonds propres 40 500 000. —
2. Notenumlauf — Billets en circulation 2 340 450 935. —
3. TägL fälL Verbindlichkeiten - Engagements & vue 1 302 851250.48
4. Sonstige Passiven — Autres posies du passif 242 941 614.37

4-
+

51 346. 20
11 429 100. 63

Fr.

96 397 830. —
73 700 504. 26

84 541.11

Zusammen — Total 3 926 743 799. 85

Diskontosatz seit 26. Nov. 1936
Taux d'escompte 2 dep. Je 2Snoc. J93S

Lombardziusfuss nj/ <* 26. Nov. 1936
Tauxpour aranc. dep.le26 nov.1933

23a S. 10. 42.

Redaktion:

Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Redaction:

Division du commerce du Departement födöral de l'öconomie publique A Berne.

SPEZIÄL-ÄDRESSEN
aus der ganzen Schweiz

vom Adresseaverlog wrr.T.r.un>:, Zürich
Weilenmann & Jaeggi, Limmaiquai 3

20 Jahre Praxis

zur Werbung für Neustoffe, zur Erhaltung bewährter Marken, zur

Erweiterung des Kundenkreises.
Adressen leitender Persönlichkeiten, von Beamten, Privaten, allen Berufen,
Gewerbe und Handel, Verbänden, Vereinen, Schulen, Behörden, Instituten,
Anstalten, Heimen, Spitälern usw.

Sonderheft Nr. 41

Die schweizerische Mahrungsfettwirtschaft
Veröffentlichung der eidgenössischen Preisbildungskommission.

Dieses Sonderheft umfasst im Format A4 185 Seiten. Es kaDn
ypm Schweizerischen Handelsa in tshlatt, Effingerstrasse 3, Bern, gegen Nach-
nahme von Fr. 6. 45 bezogen werden.

Usines metallurgies SA.
Dornach

Messieurs les actionnaires sont convoqnös en

assemblee g£n6rale ordinaire
pour le jeudi 15 octobre 1942, A 14 beures 30, ä l'Hdtol Ochsen, A Dornach.

#. ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1941/42, artete

au 30 juin 1942.
2. Rapport des contröleurs.
3. Votation sur les conclusions de oes rapports.
4. Nominations statataires.

Le bilan^ le compte de profits et pertes .et le rapport de Messieurs
les contröleurs seront A la disposition de Messieurs les actionnaires dös
le 5 octobre 1942, au siöge social, & Dornach.

Les cartes d'admission A cette assemblöe seront dölivröee jusqu'au
12 octobre 1942 au siöge social, A Dornach, sur presentation des titres ou
<d'un röcöpissö de banques. Q 257

Au norn du conseil d'adminisiraiion,
le president: Engine de Coition.

si Dts pituinngtet rail. ihm
Messieurs les actionnaires sont convoquös ea

assemblee generale ordinaire
pour le 16 octobre 1942, A 11 heures, an siöge social, Rae Ptevost-Martin 44,
A Genöve.

ORDRE DU JOUR: ij
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du contröleur. <

3. Approbation des comptes et döcharge A donner au conseil
d'administration. i

4. Nomination du conseil d'administration.
5. Nomination des contröleurs.
6. Fixation des jetons de ptesence allouös anx administrateors et der

la römunöration des contröleurs.

Le rapport du contröleur, le bil&n, le compte de profits et pertes et le
rapport de gestion sont A la disposition des actionnaires, dös ce jonr, au
siöge de la sociötö. X 178

Genöve, le 2 octobre 1942.

Le eonseil tTadmlnistration.
Aktiengesellschaft der OfenfalNrik Sarsee la Snrsee

Einladung zur 45. ordentliche« Oeeeralwersam»Hing
aal den 16. Oktober 1942, KP/. Uhr, un Sitze der Gesellschaft in Sursee
Traktanden: 1. Protokoll. 2. Eröffnung des Geschäftsberichtes und Vorlage

der Rechnimg pro 1941/12. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
Genehmigung der' Jahresrechnung und Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat

und die Geschäftsleitung. 3. Nenwahl des Verwaltuugsrates. 4. Wahl von
2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung samt Geschäfts- und
Revisorenbericht liegen vom 3 Oktober 1942 an im Bureau der Gesellschaft cur
Einsicht der Herren Aktionäre auf. Eintrittskarten können gegen 'Answeis des
Aktienbesitzes bis und mit dem 14. Oktober 1942 bei den Herren Ehinger & Co.
in Basel, der Luzerner Kantonalbank und deren Filialen sowie im Bureau der
Fabrik in Sursee entgegengenommen werden. Lz 133

Sarsee, den 80. September 1942. Der Verwaltungsrat.
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sind Vertrauenssachen!

Zuverlässige, vorteilhafte und
diskrete Erteilung von Handelsaui-

künften durch den

Schweiz.Yerband
Cre d itrefo rm

gegründet 1888

Eigene Krelsbureaux in:
Aarau: Jb. Wehrli, Notar,
BahnhofStrasse 61, Tel. 2 33 61

Basel: Dr. Hans Moor, Advokat,
Steinenvorstadt 26, Tel. 32585

Bern: W. Hirsbrunner,
inkassobureau (früherBurgdorf),
Waaghausgasse 1, Tel. 3 9666

Biel: Manfred Romang, Notar,
Nidaugasse 45, Tel. 27 03

Chaux-de-Fonds: A.J.Loewer,
Avocat, 22, Rue Löopold Robert,
Tel. 22105

Chur Chr. Meuli, Inkasso,
ob. Grabenstrasse38, Tel. 453

Fribourg: Guiilaume de Weck,
18, Rue de Romont, Tel. 512

Genive: Albert Luthi, Agent
d'affaires autorisä, 8, Rue du Vieux
Co Höge, Tel. 46267

Giarus: Paul Senn, Inkassi,
unt Bankstrasse, Tel. 662

Langenthal: Ernst Gerber, Notar,
Bahnhofstrasse 1, Tel. 6022S

Lausanne: M. Pernet, Agent
d'affaires patentö,
Av. J. J. Mercier 2, Tel. 22114

Lugano: E. Tanner-Gabereil,
Treuhandbureau,
Piazza Dante4, Tel. 226 1 9

Luzern: Franz Renner, Inkassobureau,

Alpenstr. 9, Tel. 23853

Neuchätsl: Edm. Bourquin,
Avocat, Terreaux, Tel. 51718

Relnach (Aarg.): MaxSuter, Notar,

Viehmarktstr. 893, Tel. 61829

SL Gallen: Max Baumann,
PaL Rechtsagent, Rechtsbureau,
Schmiedgasse21, Tel.25347

Schaffhansen: Harry Rubli & Co.
Herrenacker 20, Tel. 5 40 97

Solothurn: H. Guelbert, Inkasso-
bureau,Westb'hofstr. 9.T.22123

WelnfeMen: P.Thurnbeer, Inkassi,
Marktgasse 338, Tel. 51050

Wlntertfiur: Dr. jur. P. Schmld,
Rechtsanwalt,
Merkurstrasse 25, Tel. 211 37

Zofingen: Max Suter, Notar,
Rathausgasse 169, Tel. 811 30

Zug: O. Schärer-Centa,
Baarerstrasse 47, Tel. 418 63

Zürich: Rüegg & Nussbaumer,
Inkassobureau,
Walchestrasse 21, Tel. 646 1 6

Diskrete Beratung in allen
Forderungsangelegenheiten
und sachkundige Besorgung
des Forderungsefaizuges (ln-
kassl) im In- und Auslände
durch die Geschäftsführer.

(Bitte ausschneiden und aufbe¬
wahren I)

Generalvertretung
sacht guteingeführte Handelsagentur mit
Vertreterstab und grossen Lokalitäten.
Eventuell finanzielle

Beteiligung
mit Fr. 100 000—200000 möglich. Offerten
erbeten unter Chiffre H 432 an Public! tas
Bern.

OefMiches Inventar
Erblasser:

Richard Eduard Fritz Strub-Ernst,
Kaufmann, von Basel, Handel in französischem Champagner
und Weinen. Q 255

Geschäft nnd Wohnung: Sommergasse 42 in Basel.
Eingaberrist: für Glänbiger und Schuldner, inklusive

Bürgschaftsgläubiger, bis 3. .November 1942, bei Gefahr
des Ausschlusses der Gläubiger gemäss Art 590 ZGB.

Basel, den 3. Oktober 1942.

Erbschaftsamt Basel-Stadt

n
Kriegswirtschaftliche Beratimg

Wlba AQ., Aeschengraben 32, Basel Q 249J

Haushaltungsrechnungen von Familien

unselbständig Erwerbender

1936-37 und 1937-38

Dieses Sonderheft Nr. 42 kann vom SHAB., Effingerstrasse 3,

Bern, gegen Nachnahme von Fr. 6.45 bezogen werden.

die gern gekaufte schwedische
Präzisions- Schreibm as ch-ine
mit Segment-Umschaltung und
schöner Schrift

Generalvertretung für d. Schweiz:

L G Smith & Corona *
Schreibmaschinen AG.

Zürich, Stampfenbachstrasse 69

Inserate baben im
Schweiz. Handelsamtsbiatt

bpsten Krfoig.

Zu kaufen gesucht

komplette

Diktaphon-

onlDSß.
Offerten unter Chiffre

X 10280 Z an Pnblici-
tas Zürich.

Hall Egg Ho.
Centraibatinslrasse 5, Basel

' Internationale
Frachtenkontrol I e
Frachtenexpertisen

1 Frachtberatungen

OccaiioHeB foa Bmo-lohQiar

schreiben Sie vorteilhaft
fm Schweiz. Handelsamtsbiatt

ans, da Sie mit
diesem Organ direkt an die
Geschäftswelt gelangen.

Ausgabe eiirär neuen SV/o-Pfandbriefanleibe, Serie XXV, von 1942

von Fr. 22000000
der

Pfandbriefzentrale der

schweizerischen Kantonalbanken
zur Konversion bzw. Rückzahlung folgender Pfandbrfefanleiben:

3%% Serie V 1933 von Fr. 16 000 000, zu kündigen per 15. Januar 1943,
3%% Serie IV 1932 von Fr. 10 000 000, zu kündigen per 15. März 1943.

Anleihensbedingnngen:
Zinssatz: 3%%, Semesterconpons per 15. Januar und 15. JulL Rückzahlung: 15. Januar 1963, mit

Kündigungsrecht für die Zentrale erstmals nach Abianf von 10 Jahren. Inhabertitel zn Fr. 1000 nnd
Fr. 5000. Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel, Bern, Lausanne, St Gallen nnd Zürich.

JSmissionspreis: 100,25%
pins 0,60% eidgenössischer TitelstempeL

Konversionsfrist: 3. bis 12. Oktober 1942, mittags.
Eine 5ffentliehe Barzelehnung findet nieht statt.

Die nicht dnreh Konversionsbegebren beanspruchten Titel der nenen 3% %-Pfandbriefanleihe
Serie XXV von 1942 werden von den untenstehenden Mitgb'edbanken der Pfandbriefzentrale, soweit
Vorrat bzw. Konvenienz, an ihre Kundschaft gegen bar abgegeben. Z 510

Zürich, den 2. Oktober 1942.

Pfaudbriefzentrale der schweizerischen Kaitonalbuken.

Konvcrslonsanmeldungcn werden spesenfrei entgegengenommen von nachstehenden, der Pfandbrief®
zentrale der schweizerischen Kantonalbanken angeschlossenen Instituten, bei welchen der ausführliche
Prospekt der nenen Anleihe zur Einsicht anfliegt:

Aarwaaisdie Kaiteaalbaik
Appeazeil Alb. Kaiteaalbaik
Ippeaxell UUl Kaiteaalbaik
Banca dello Itato del caitMe Tidai -
Basellaadsckaftilcke Kaateaalbaak
Basier Kaiteaalbaik
Caisse kypetbäcaire in caitea ie fiea6ve
CrMt feader Taadois
freibim« Staatsbaak
Klarier Kaitmulbaik
firaiböadier laateaalbaik
lyaetkekaikasse des Kaateas Ben
laitMulbaik m Ben
laitMalkaak Ichwyz

Laxemer Iaateialbaak
leaeabarper KaatMafbaik
lidwaldaer Iaateialbaak
Obwaldaer Iaateialbaak
Itfiallfscbe Iaateialbaak
Icbaflkaaser Iait«udbaak
Metkanff Iaateialbaak
Tbargaaiscbe laateaalbaik
Uner Kaiteaalbaik
VaadtUader Kaiteaalbaik
Talllser Iaateialbaak
Zager Kaiteaalbaik
Zlrcker laateaalbaik

sowie von allen übrigen Bankinstituten des Landes.

Annoncenregie nnd verantwortlich lür den Inseratenteili Publidtas AG. — Rägie des annonces et responsable ponr ces dernlires: Pnbllcltas SA. — Druck: Fritz Pochon-Jent AG., Bern.


	

